. N _ _ KAUSA-Landesstelle
Unterstutzungsangebote fur Betriebe und Auszubildende  Bavern

WoFA- Fachtag 21. Mai 2025 - Stefka Nikolov, Bodo Fargeon Ausbildung und Migration
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http://www.kausa-bayern.de/

Ubersicht

Berufsorientierungspraktikum

Einstiegsqualifizierung (EQ)

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)

Assistierte Ausbildung (AsA /AsA flex )

Mobilitatszuschuss (Mobi-Z)

Qualifizierungschancengesetz (QCG)

Fit for Work

Berufssprachkurse (Azubi BSK)



http://www.kausa-bayern.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/berufsorientierungspraktikum
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/ausbilden/einstiegsqualifizierung-arbeitgeber
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/berufsausbildungsbeihilfe-bab
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/ausbilden/assistierte-ausbildung-betriebe
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/mobilitaetszuschuss
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bruehl/qualifizierungschancengesetz
https://www.stmas.bayern.de/berufsbildung/fitforwork/index.php
https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/AzubiBSK/azubi-bsk-node.html
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Erste Einblicke in
das Berufsleben
gewinnen

Berufswahl
unterstlitzen

Inhalte und
Tatigkeiten
kennenlernen

Berufsorientierungspraktikum
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Jugendliche/junge
Erwachsene:

- mit erfullter
Vollzeitschulpflicht

- Ausbildungs-
suchend gemeldet
bei AA/]C

o

[ ]

Ubernahme
Fahrtkosten

Ggf.
Unterstutzung
bei auswartiger
Unterbringung

S Beratungstermin und Antragstellung bei der Agentur fur Arbeit

Dauer
zwischen 1
und max. 6
Wochen

&

Bei
Notwendigkeit
auch in Teilzeit
moglich
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Jugendliche/junge
Erwachsene, die
sich fur einen
Berufsbereich
entschieden
haben

Betriebe lernen
potentielle Azubis
kennen

S  Langzeitpraktikum

S  Antragstellung bei der Agentur fur Arbeit (Arbeitgeber-Service)

Einstiegsqualifizierung (EQ)

L

Inhalte und
Tatigkeiten
kennenlernen

Einblicke in
Ausbildungs-
inhalte

HeranfUhrung
an Ausbildung

'5,:’“

Sozialversich.

-pflichtig

Anrechenbar
auf
Ausbildungs-
dauer

Vertrags-
eintrag bei
Kammern

Dauer mind. 4
bis max. 12
Monaten (je
nach Beginn)

Startet in der
Regel im
Oktober (endet
immer im
August)

Arbeitgeber-
zuschuss:

Praktikums-
vergutung
(262€ monatl.)

Sozialversich.-
beitrage AG
(135€ monatl.)

Bei
Notwendig-
keitin
Teilzeit
moglich
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Berufsaushildungsbeihilfe (BAB)

ANTRAGSTELLUNG

> online oder bei Agentur fiir Arbeit
> am besten vor Ausbildungsbeginn
> wird fiir die Ausbildungsdauer gezahlt

WEITERE INFOS 0

> muss nicht zuruckgezahlt werden
> Familieneinkommen wird angerechnet
> BAB-Rechner Startseite



http://www.kausa-bayern.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/berufsausbildungsbeihilfe-bab
https://babrechner.arbeitsagentur.de/
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ASA Flex (Assistierte Ausbildung flexibel)

Jugendliche/junge Erwachsene: » Betreuung vor der Ausbildung « Vom MalRnahmenbeginn bis
« die Schwierigkeiten haben, « Berufsorientierung und zur Ausbildungsaufnahme
einen Ausbildungsplatz zu Berufswahl « Individuell, nach Férderbedarf
finden - Vermittlung in Praktika und « max. 6 Monate und 39 UE pro
Ausbildung Woche
Azubis:
« die Nachhilfe brauchen « Theoretische Inhalte aus der » Flexibler Einstieg
» Prufungsvorbereitung Berufsschule . Individuell, nach Férderbedarf
 Sozialpadagogische (in der Regel 3 - 6 UE pro
Unterstutzung Woche in der Freizeit)

S  Antragstellung bei der Agentur fur Arbeit
S Ehemals ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)


http://www.kausa-bayern.de/
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Mobilitatszuschuss (Mobi-Z)

Forder-
voraussetzungen
Q\ Forderung der Mobilitat Forderfahige Ausbildung Zwei Familienheimfahrten
o e von Azubis Azubi muss aufgrund Rreivienat
Entfernung umziehen
m Aufnahme einer (Azubi wohnt auRerhalb Hochstbetrag von 130 €
oM g wohnortfernen einer pendelbaren pro Familienheimfahrt
Ausbildung Entfernung;

mind. 2h Wegezeit)

S  Antragstellung bei der Agentur fur Arbeit


http://www.kausa-bayern.de/
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Qualifizierungschancengesetz (QCG)

Arbeitnehmende:

> berufserfahrene Mitarbeitende - nicht fur Jugendliche

> ohne Berufsabschluss

> deren Berufsabschluss zu lange zurtckliegt und nicht mehr verwertbar ist
> deren Arbeitsplatz gefahrdet ist

> Arbeitnehmende mussen zuvor einige Jahre im Ausland oder Inland
(sozialversicherungspflichtig) beschaftigt gewesen sein

> Klassische Ausbildung (in der Regel um ein Drittel verkurzt)
> Umschulung, Teilqualifizierung, externe Prufungsvorbereitung

> Alle Betriebe forderfahig (unabhangig von Betriebsgrol3e)

> Arbeitsentgeltzuschuss an Arbeitgeber wahrend der Ausbildung/Malinahme

S  Antragstellung durch Arbeitgeber bei Agentur flr Arbeit (Arbeitgeberservice)
o  Einzelfallentscheidungen bzw. Ermessensleistungen



http://www.kausa-bayern.de/
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Fit for Work — Bayerisches Landesprogramm

& =

Forderung von Beweberinnen: Beweberlnnen: Finanzielle Dauer max. 16
Menschen mit - bis 25 Jahre - Uber 25 Jahre Unterstutzung Monate
Hemmpnissen _ mit Problemen - mit Interesse fur Betriebe (max. 5.760 €)
Ausbildunesplatz an Teilzeit- (360 € monatl.)
usblidungspld Ausbildung

zu finden

< Jugendliche ohne Ausbildungsplatz (JoA), Berufsintegrationsklassen (BIK), Deutschklassen an Berufsschulen (DK-BS),
Berufsintegrationsjahr (Bl)), Berufsvorbereitungsjahr (BVJ), ohne Schulabschluss, Anspruch auf AsA

S Beantragung beim Zentrum Bayern Familie und Soziales (Mittel des )

O

Antragstellung spatestens 3 Monate nach Ausbildungsbeginn

2  Uberprifung der Forderfahigkeit: Fordercheck ,Fit for Work - Chance Ausbildung”



http://www.kausa-bayern.de/
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/berufsorientierungspraktikum
https://www.esf.bayern.de/esf-foerderung/foerderaktion/fp2021-2027/fitforworkchanceausbildung.php
https://umfragen.bayern.de/limesurvey/index.php/956913?lang=de

KAUSA-Landesstelle Berufssprachkurse fur Auszubildende

Bayern

....................... (Azubi-BSK)

Ausbildung und Migration

S  Antragstellung beim Bundesamt fur Migration und FlUchtlinge (BAMF)
S  Arbeitgebermitwirkung
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WEitere Inform ationen KAUSA-Landesstelle

Ausbildung und Migration

Ausbildungsmodelle und Forderangebote fiir Ausbildungsbetriebe

Flexible Ausbildungsmodelle ermdglichen es Betrieben, ihre Ausbildungsprogramme an betriebliche Bediirfnisse anzu-

3 We l te re F O rd e r m Og' l C h ke l te n passen. So kinnen mehr Unternehmen aushbilden und mehr junge Menschen eine Ausbildung beginnen. Weiterhin stehen
e Ausbildungsbetrieben verschiedene (finanzielle) Forderangebote und Unterstiitzungsmaglichkeiten zur Verfiigung, um die
in der KAUSA-Toolbox

Integration von (jungen) Menschen mit Flucht- oder Migrationsgeschichte zu erleichtern.

Flexible Aushildungsmodelle

Ausbildung in Teilzeit: Wenn es fiir junge Menschen aus personlichen oder gesundheitlichen Griinden
nicht maglich ist, eine Ausbildung in Vollzeit zu absolvieren, konnen Betriebe einer Verkiirzung der
taglichen bzw. wachentlichen Ausbildungszeit zustimmen. Entsprechend verldngert sich die Dauer.
Die Seite der IHK Miinchen informiert auch iiber Urlaubsanspruch, Vergiitung, Berufsschule etc.
n
Beratungsstellen fiir Teilzeitausbildung: Sie bieten eine individuelle und umfassende Beratung zur
. konkreten Ausgestaltung der jeweiligen Teilzeitausbildung im Betrieb und der Berufsschule. Das Be-
- ratungsangebot ist kostenfrei nutzbar und wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums fiir
Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) gefirdert
|
- Verbundaushildung: Unternehmen, die nicht alle Inhalte der Ausbildungsordnung abdecken, kinnen
im Verbund ausbilden. Dabei absolvieren Azubis einige Lehrinhalte in anderen Unternehmen oder
U Bildungseinrichtungen. Das Bundesministerium fiir Bildung und Forschung informiert Sie iiber ver-
schiedene Modelle und Vorteile einer Verbundausbildung.
Kombimodell: Das von der IHK ins Leben gerufene Ausbildungsformat stabilisiert die Ausbildung —
- inshesondere von neuzugewanderten Jugendlichen. Durch einen zusitzlichen Berufsschultag kinnen
die Azubis ihre Deutschkenntnisse verbessern und im Fachunterricht ihre Wissensliicken fiillen. Die
L Ausbilder*innen im Betrieb werden entlastet und die Abbruchsquoten deutlich verringert.
n
L] Forderangebote und Unterstiitzungsmoglichkeiten fiir Aushildungsbetriebe

Die Ausbildung junger Menschen mit Flucht- oder Migrationsgeschichte ist eine gute Maglichkeit, Mitarbeiter*innen zu



http://www.kausa-bayern.de/
https://www.kausa-bayern.de/infothek
https://www.kausa-bayern.de/infothek
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Stefka Nikolov

Bodo Fargeon Ausbilden
ProvinostralRe 52 ... é

86153 Augsburg
0821/65054993

kausa-bayern@aau-augsburg.de
www.aau-augsburg.de

www.kausa-bayern.de 2l



http://www.kausa-bayern.de/

	Folie 1: Unterstützungsangebote für Betriebe und Auszubildende WoFA- Fachtag 21. Mai 2025 – Stefka Nikolov, Bodo Fargeon
	Folie 2: Übersicht
	Folie 3: Berufsorientierungspraktikum 
	Folie 4: Einstiegsqualifizierung (EQ)
	Folie 5: Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)
	Folie 6: ASA Flex (Assistierte Ausbildung flexibel)
	Folie 7: Mobilitätszuschuss (Mobi-Z)
	Folie 8: Qualifizierungschancengesetz (QCG)
	Folie 9: Fit for Work – Bayerisches Landesprogramm   
	Folie 10: Berufssprachkurse für Auszubildende    (Azubi-BSK)
	Folie 11
	Folie 12: Vielen Dank!

